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Beteiligte: Frau Barz (AWO Haan e.V., Demenznetzwerk), Herr Beyer (Stadt Haan, 

Seniorenbüro), Herr Brockmeyer (Vorsitzender Seniorenbeirat), Herr Freund 

(WirsindHaan), Frau Jakob (Christlicher Hospiz- und Trauerbegleitung e.V.), Frau Kopp 

(Carpe Diem), Frau Kunkel-Grätz  (Sanitätshaus Böge), Frau Maral (AWO „Haus für 

Familie“, Familienzentrum und Nachbarschaftstreff), Frau Massing (Haaner 

Bauverein), Frau Piontek (Diakonie Kreis Mettmann), Herr Sauter (Kirchengemeinde 

St. Chrysanthus und Daria), Herr Sattler (Seniorenbeirat) und Frau Willems (Leitung 

AWO Treff, AWO Haan e.V.). 

Begrüßung durch Herrn Sattler zum ersten Runden Tisch im Jahr 2023. Herzlichen 

Dank an Frau Kopp und das carpe diem Team, die uns wieder gut versorgten und der 

Hinweis darauf, dass Frau Sendes uns bis Ende 2024 betreut.  

Agenda: 

• Aktuelles: Is´ was? 

• Antworten der Bürgerinnen und Bürger zu den Fragen des Runden Tisches 
anlässlich des Auftrittes am „Tag des älteren Menschen“ aus dem letzten Jahr 

• Planung des gemeinsamen Standes mit dem Runden Tisch Gruiten anlässlich des 
Bürgerfestes am 14.05.2023 

• Vorstellung des Entwurfes der 3. Auflage des Flyers Runder Tisch Haan Mitte, 
Ost und West inklusive Informationen des Pflege-Flyers 

• Rückblick auf das niederschwellige Gesprächsangebot im Quartier Haan-Mitte 
am 31.01.23 

• Verschiedenes 

• Ausblick 
 
Fachkundige Leitung und Moderation durch Christine Sendes, Diplom Gerontologin. 

 

 
Aktuelles: Is` was? 

 

1. Herr Sattler informiert, dass eine 2te Auflage  des Flyers des Runden Tisches 
Mitte, Ost, West in Druck gedruckt wurde, ohne dass er bisher nachgefragt 
wurde. Zum Bürgerfest am 14.05.2023 soll dann die 3te Auflage, vorliegen., 
incl. Pflegeflyer. 

2. Herr Sattler informiert über das Antrags – und Abrechnungsverfahren der 
städtischen Förderung der Sozialverbände und Einrichtungen in Haan. Kritik: 
Das Antrags- wie das Abrechnungsverfahren ist zu kompliziert und gilt auch  
für Beträge von 150 Euro. Dem neuen Abrechnungsverfahren wurde am 
21.02.2022 vom Ausschuss für Soziales, Integration und Generationen (SIGA) 
zugestimmt. Die bestehenden Verträge behalten jedoch ihre Gültigkeit. Herr 
Sattler rät den Beteiligten des RT sich bei diesbezüglichen Schwierigkeiten mit 
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der Kämmerei beim Seniorenbeirat zu melden, damit dieser tätig werden 
kann. 
(Zur Information: Der Ausschuss für Soziales, Integration und Generationen 
(SIGA) ist zuständig für Angelegenheiten der städtischen 
Sozialeinrichtungen, Vertriebenen-, Flüchtlings- und 
Aussiedlerangelegenheiten sowie generelle Fragen der Altenhilfe und 
Ausländerhilfe) 

3. Herr Sattler informiert über die geringe Anzahl der öffentlich geförderten 
Wohnungen. Die Stadt Haan belegt im Kreis Mettmann hierbei das 
Schlusslicht. Hierbei stellt er insbesondere auch auf den hohen Anteil Älterer 
ab, z.B. für die etwa 3.000 über 80Jährigen in Haan (2018 waren es nur 2.400 
über 80Jährige). 
Frau Massing weist auf die Baupläne des Bauvereins für das Baugrundstück 
Flemingstraße, ehemals Grundstück der evangelischen Kirche, hin.  Hier 
könnte die Stadt durch eine Vereinfachung des Bauantragverfahrens dazu 
beitragen, dass schneller sozial geförderter Wohnungsbau zur Verfügung 
steht. Anm. Herr Sattler: Der Bauverein baut nur 30% der Wohnungen sozial 
gefördert, anstatt 100% wie die Kirche es gemacht hätte. 

4. Frau Jakob informiert über den Neustart eines nächsten Letzte-Hilfe-Kurses als 
das kleine 1 x 1 der Sterbebegleitung in 4 Einheiten a 4 Std. mit max. 10 
Teilnehmenden. 

5. Frau Barz informiert über das gut angenommene Angebot der „Guten Stube“ 
einem Angebot für dementiell Erkrankte. Eine Warteliste organisiert das 
Nachrücken. Die Angehörigengruppen werden immer größer. Der Bedarf 
steigt. Ganz anders in Gruiten. Da ist der Bedarf für eine Angehörigengruppe 
für dementiell Erkrankte nicht groß. 
Das Bratungsangebot wird gut angenommen. So sind weitere Treffen mit Dipl. 
Psych. Sven Lind zum Ideen- und Gedankenaustausch am 22.03., 26.04. sowie 
am 24.05.2023 geplant.  
Am 28.02.23 fand eine Einführung in gelingender Kommunikation mit 
Menschen mit Demenz von 17.30 – 19.00 Uhr bei der AWO Haan statt. 
Weitere Schulungsangebote der AWO Haan sind dem Protokoll als Anlage 
beigefügt. Mehr unter www.demenznetz-haan.de 

6. Herr Brockmeyer informiert über den Termin zur Hilfsmittelausstellung, 
organisiert von den Behindertenbeauftragten: Die Ausstellung findet am 
Freitag, den 03.11.2023 statt. Plakate zur Bewerbung liegen noch nicht vor. 

7. In diesem Zusammenhang weist Frau Massing auf die digitale 
Informationstafel des Bauvereins hin. Veranstaltungen des Runden Tisches 
und der beteiligten Organisationen haben die Möglichkeit so auf eigene 
Veranstaltungen aufmerksam zu machen. Dazu ist ein Kurztext mit Logo ggf. 
Bilder als ppt Dokument an Frau Massing zu schicken. 

 
 
 

http://www.demenznetz-haan.de/
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Antworten der Bürgerinnen und Bürger zu den Fragen des Runden Tisches anlässlich 
des Auftrittes am „Tag des älteren Menschen“ aus dem letzten Jahr -  
Rückblick auf den Info-Stand am „Tag des älteren Menschen“ am 01.10.2022 
Auf 2 Pinnwänden wurden die Bürgerinnen und Bürger von den Mitgliedern des RT 

gefragt: „Was brauchen Sie von uns?“ und „Was erwarten und wünschen Sie von uns 

als Rundem Tisch seniorengerechte Quartiere in Haan?“ 

Die Antworten der Bürgerinnen und Bürger auf die Frage „Was brauchen Sie von 

uns?“  

Im Bereich der Mobilität wurde genannt: 

Bessere, sichere Radwege neben der Fahrbahn, damit Fußgänger nicht gefährdet und 

belästigt werden. Seniorengerechte und damit barrierefreie Bürgersteige mit 

Absenkungen, statt Tempo 30 am Neuen Markt lieber Spielstraße, 

Geschwindigkeitskontrollen in der Beethovenstraße, ein Zebrastreifen an der 

Schillerstraße, der Bus 742 kommt sonntags erst ab 13.06 Uhr, damit muss ich mit 

dem Taxi zur Kirche, Dürerstraße fahren – Alternativen? , der Wunsch eines 

kostenlosen Nachverkehrs. 

Im Bereich Stadtentwicklung mit mehr Aufenthaltsqualität wurde genannt: 

Mehr „Grün“ in der Stadt, mehr Bänke, mehr Blumen; im Schillerpark zu viel Müll, zu 

wenig Bänke, zu verwahrlost; eine neurologische Fachpraxis, Kirmes nicht in der 

Stadt; Geschäfte, die fehlen: Metzger (3), Bekleidungs- und Schuhgeschäft für 

Senioren (2) sowie zu viel Leerstand der Geschäfte und wir brauchen einen 

Bürgersaal. 

Im Bereich des sozialen Miteinanders wurde benannt: 

Unterstützung bei kurzfristiger Erkrankung; Angebote für Jugendliche;  

Im Bereich der Freizeit, des Lernens und der Kultur wurde genannt: 

Es gibt zu wenig kulturelle Angebot: 

Hier ist zu klären, was der Runde Tisch auch mit Blick auf das Bürgerfest am 14.05.23 

mit den Antworten zu tun will? 

Planung des gemeinsamen Standes mit dem Runden Tisch Gruiten anlässlich des 
Bürgerfestes am Sonntag, den 14.05.2023 
 
Folgende Beteiligte sind ggf. neben einem eigenen Stand auch am gemeinsamen Stand 
der Runde Tische seniorengerechte Quartiersentwicklung beteiligt: Frau Kopp, Herr 



5 
 

Freund, Frau Barz, Frau Piontek, Frau Grätz, Frau Massing, Frau Jakob sowie Herr 
Brockmeyer, Herr Beyer und Herr Sattler. Die Mitwirkung der Beteiligten des Runden 
Tisches Gruiten sind in der nachfolgenden Tabelle farblich gekennzeichnet. Das 
Seniorennetzwerk „WirsindHaan“ wird doch keinen eigenen Stand haben, sondern sich 
am Infostand des RT präsentieren. 
  
Nachfolgende Liste ist insofern unvollständig, weil es aus rechtlichen Gründen 
(Verantwortung gegenüber der Stadt) zu jeder Zeit mindestens ein 
Vorstandsmitglied, sowie ein weiteres Mitglied des Seniorenbeirates anwesend sein 
wird. 
Von daher fragt der Seniorenbeirat im April die Beteiligung noch mal ab. 
 

Was wollen wir 

tun? 

Wer kümmert 

sich? 

Wer macht 

mit? 

Bemerkungen: 

Namensschilder Dr. Brockmeyer   Groß und leserlich für die 

Standbesetzung 

 

„Give-away“: 

Reflektorenbänder 

mit Beschriftung 

Gummibärchen 

(AWO, Frau Barz) 

Give-aways des 

Sanitätshauses 

Böge 

„Schätzspiel“ 

Verlosung mit 5 

Gewinnen 

 

 

 

Dr. Brockmeyer 

 

 

 

 

 

Dr. Brockmeyer 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gewinne: 

Restaurantgutschein (Frau 

Kopp) 

Rollatorsicherheitstraining 

oder etwas Anderes 

(Sanitätshaus Böge) 

Ausfluggutschein der 

AWO Haan 
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Ausfluggutschein der 

AWO Gruiten 

Warengutschein von 

Supernah (Viola Peters 

kümmert sich) 

Hinweisschild: 

Teilnehmende der 

Runden Tische 

Mitte, Ost, West 

(Logo) und Gruiten 

(Logo) 

Herr Freund Herr Beyer 

(Logos) 

 

DIN A 3 

Standkennzeichen 

laminiert 

Herr Beyer  Runde Tische 

seniorengerechte 

Quartiersentwicklung 

Hinweisschild: 

Hier finden Sie 

Unterstützung und 

Beratung! 

Herr Beyer   

DIN A 2 und 2 x DIN A 3 

Aufbau des 

Infostandes am 

14.05.23 ab 8.30 

Uhr 

 

Dr. Brockmeyer 

 

Herr Sattler, 

Herr Beyer, 

Herr Thörmer 

 

Standbesetzung ab 

10.00 Uhr bis 

12.00 Uhr 

Frau 

Schildknecht 

und Frau 

Murzyn (AWO 

Gruiten) 

Für Gruiten 

Frau Grätz (?!) 

  

12.00 Uhr bis 

14.00 Uhr 

(wer kommt für 

Gruiten?) 
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14.00 Uhr bis 

16.00 Uhr 

Frau Barz und 

Frau R. Becker 

(Gruiten) 

(kath. 

Kirchenge-

meinde Gruiten) 

  

16.00 bis 

einschließlich 

Abbau 

Herr Babel für 

Gruiten 

  

 

 

Verabredung:  

Weitere Teilnehmenden der Runde Tische informieren Herrn Beyer über ihr noch 

nicht festgelegtes Zeitfenster zur Standbesetzung bis zum 06.04.23. Danach wird die 

aktualisierte Übersicht der Standbesetzung, mit evtl. Hinweisen auf 

Lücken/Überschneidungen, rumgemailt, um Sie bis Ende April fertig zu haben 

Vorstellung des Entwurfes der 3. Auflage des Flyers Runder Tisch Haan Mitte, Ost 

und West inklusive Informationen des Pflege-Flyers 

Herr Dr. Brockmeyer stellt die 3. Auflage des Flyers zum Runden Tisch 
seniorengerechte Quartiersentwicklung Mitte, Ost und West inklusive Einleger 
„Pflege“ vor und nimmt die Änderungen auf. 
Folgende Änderungen sind vorzunehmen: 

✓ S. 7, Frau Piontek bittet darum die Diakoniestation Haan statt unter Pflege – und 
Wohnformen zu Beratung zu verschieben. 

✓ S, 9 u. 10, statt der Formulierung „vorsorglichen…“ die Formulierung 
„Vorsorgen- wenn noch keinerlei Hilfebedürftigkeit“ (in dem Sinne 

umformulieren     ) 
✓ S. 9 vorsorglich streichen stattdessen „Information“ 
✓ S. 12, Abb.2 gelbes Feld: carpe diem und Diakoniestation ergänzen 
✓ S.12, 3. Feld für die Schwerbehinderung separieren 
✓ Seite 16: Haushaltsnahe Dienstleistungen und Unterstützung im Alltag im Kreis 

Mettmann ergänzen 
 
Der so geänderte Flyer ist mit Frau Burkard/Siegel zwischenzeitlich abgestimmt und 
kann in Druck gehen. Erste Auflage 3000 Expl. 
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Verschiedenes: 
Verabredung zur Beteiligung „Neuer“ am Runden Tisch: 

Neue potenzielle Mitglieder des Runden Tisches sollten in Haan ansässig sein. Eine 
Mitwirkung wird vorab am Runden Tisch besprochen.  

Information: Tim Eigenbrot bietet Interessierten an, eine barrierefreie 
Musterwohnung für Rollstuhlfahrer zu besichtigen. Er ist selbst Rollstuhlfahrer und 
berät zur barrierefreien Umgestaltung. Die Musterwohnung ist in Langenfeld, 
Solinger Str. 32 unter „Barrierefreie Welt“ zu besichtigen. Menschen mit Behinderung 
können in der barrierefreien Musterwohnung behindertengerechte Einrichtung und 
Gebrauchsgegenstände aus den Bereichen Küche, Bad, Wohnen, Schlafen, Balkon, 
Terrasse, Mobilität & Fahrzeuge ausprobieren und kaufen. Die „Barrierefreie Welt“ ist 
Musterwohnung und Shop zugleich. Kontakt:  
02173 / 993 86 28, Info@barrierefreie-welt.de, Solinger Straße 32, 40764 Langenfeld 

Öffnungszeiten: montags-freitags von 10 Uhr - 16 Uhr samstags nach Vereinbarung 

 
Ausblick: 
Der nächste Runde Tisch findet am Mittwoch, den 28.06.2023 von 10.00 – 13.00 Uhr 

im carpe diem statt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

tel:021739938628
tel:021739938628
mailto:Info@barrierefreie-welt.de
https://g.page/barrierefreie-welt?share

